
​Der Beitrag der Banken zu einem „grünen“ 
Wiederaufbau nach der Corona-Krise 



 

„Die Wirtschaft braucht Klimaschutz  
und Klimaschutz braucht die Wirtschaft.  

Die Bankenbranche ist dabei  
ein wichtiger Multiplikator.  

Wir haben jetzt die einmalige Chance,  
die europäische und österreichische  
Wirtschaft zu einem nachhaltigen,  
klimaschonenden System umzubauen.  

Nutzen wir diese Chance!“ 

 

Robert Zadrazil, 
Präsident des Bankenverbandes 

 
 

 





​Quelle: IPCC special report 

„Global Warming of 1.5°C“ 

Chapter 1  











 

„Das Tempo der Klimaschutzmaßnahmen 
muss deutlich erhöht werden. 

Es braucht eine Bündelung aller Kräfte.  

Die Banken sind ein zentraler 
Hebel für den Klimaschutz. 

Es geht darum, deutlich mehr Geld 
in eine umweltfreundliche Zukunft 
zu lenken und privates Kapital für 
den Klimaschutz zu mobilisieren. 

Die Zeit drängt.“ 

Ingmar Höbarth, 
Geschäftsführer Klima- und Energiefonds 

 
 

 





• Green Deal der EU-Kommission – klimaneutrales Europa bis 2050 

• Öffentliche und private Investitionen in Klimaprojekte – mindestens 1 Billion Euro 

• Unterstützung des Green Deals durch die Green Finance Agenda der österreichischen Bundesregierung 

• Klimaneutralität Österreichs bereits im Jahr 2040 (Regierungsprogramm) 

• Erzeugung des gesamten Strombedarfs aus ausschließlich erneuerbaren Energiequellen 

• Ausstieg aus fossilen Energieträgern 

• Einführung einer sektorübergreifenden Klima- und Kreislaufwirtschaftsstrategie 

• Vielfältige Maßnahmen im Mobilitätsbereich 

• Schlüsselrolle der Banken in der Finanzierung von Klimaschutzmaßnahmen und  

beim Neustart der Wirtschaft nach der Corona-Krise 

• Green Recovery als Lösung und Banken als Teil dieser Lösung 
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Freiwilliger Klimaverträglichkeitstest  

• Basierend auf den Zielen des Pariser Klimaabkommens 

• Kostenlose und anonyme Analyse von Kredit- und/oder Investment-Portfolios 

• Teilnahme noch bis 14. August 2020 möglich – Ergebnisse voraussichtlich im November 2020 

• Nutzen für teilnehmende Institute: Klimaverträglichkeits-Analyse als wichtige  

Informationsquelle für Ansatzpunkte zur Verbesserung 

 

Rechtliche Rahmenbedingungen 

• Risikomanagement mit Maß und Ziel – „Green Supporting Factor“ 

• Anreize für Anlegerinnen und Anleger – KESt-Befreiung für  

ökologische und ethische Investments 
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